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Stark durch Bindung.

Ein Kind ist von Geburt an auf eine enge und gute Beziehung zu seinen Eltern und 
anderen vertrauten Menschen angewiesen. Je mehr es sich geliebt und verstanden 
fühlt, desto besser kann es sich entwickeln, lernen und selbstständig werden. 

„Stark durch Bindung“ zeigt, was Kinder in ihren ersten Lebensjahren brauchen und  
wie Eltern von Geburt an eine stärkende Beziehung zu ihrem Kind aufbauen können 
– damit es stark durchs Leben gehen kann.

„Stark durch Bindung“ bedeutet auch, dass Eltern ihre eigenen Bedürfnisse und 
Beziehungen nicht aus den Augen verlieren sollten. Wenn Eltern sich immer wieder 
Zeit nehmen für sich – alleine, als Paar und mit Freundinnen und Freunden –, werden 
sie gestärkt für den Alltag mit ihrem Kind.

Kontakt und körperliche Nähe

Kleine Kinder brauchen den körperlichen 
Kontakt zu Mutter, Vater und anderen 
vertrauten Menschen.

→  Ihr Kind liebt es, Ihre Wärme zu 
spüren, Ihre Stimme zu hören und Ihr 
Gesicht zu betrachten. Tragen Sie Ihr 
Baby viel herum, streicheln Sie es, 
schauen Sie es an und sprechen Sie 
mit ihm.

→  Ihr Kind zeigt Ihnen, wenn es genug 
hat von Nähe und Kontakt. Wenn es 
gähnt, den Blick abwendet oder die 
Augen reibt, braucht es Ruhe.

→  Der Kinderwagen sollte in der ersten 
Zeit so eingerichtet sein, dass Ihr Kind 
Sie beim Spazierengehen anschauen 
kann.



Geborgenheit und 
Verlässlichkeit

Kleine Kinder brauchen immer einen 
vertrauten,  verfügbaren und verläss
lichen Menschen, der auf ihre Bedürf
nisse eingeht. 

→  Ihr Baby „spricht“ von Anfang an zu 
Ihnen: durch Laute, Gesichtsausdrü
cke, Bewegungen und Weinen. Achten 
Sie auf diese Signale Ihres Kindes.

→  Versuchen Sie zu verstehen, was es 
braucht, und gehen Sie möglichst 
prompt darauf ein. So fühlt sich Ihr 
Kind geborgen und lernt, dass es 
etwas bewirken kann.

→  Aus den Armen einer vertrauten 
Person heraus gelingt der Einstieg in 
eine neue, ungewohnte Welt am 
besten. 

Zuwendung und Zwiegespräch

Kleine Kinder brauchen regelmäßig die 
volle Zuwendung der Erwachsenen.

→  Sorgen Sie dafür, dass Sie in Ihrem 
Alltag immer wieder ganz für Ihr Kind 
da sind.

→  Sprechen Sie mit Ihrem Kind. Benen
nen Sie die Gegenstände, die es sieht. 
Erzählen Sie ihm, was Sie gerade tun.

→  Ihr Kind hört Ihnen bereits im Säug
lingsalter aufmerksam zu. Es betrach

tet Ihr Gesicht und versucht manch-
mal Laute nachzuahmen. Nehmen Sie 
diese Laute auf und wiederholen Sie 
sie spielerisch: So entstehen allererste 
„Gespräche“ mit Ihrem Kind.

Sichere Bindung

Kleine Kinder brauchen vertraute 
Menschen, die für sie da sind, wenn sie 
unsicher, traurig oder ängstlich sind.

→  Etwa ab dem 8. Monat beginnen 
Kinder zwischen vertrauten und 
weniger vertrauten Personen zu 
unterscheiden.

→  Ihr Kind reagiert dann vielleicht 
ängstlich oder ablehnend auf weniger 
vertraute Personen. Dies können auch 
Familienmitglieder sein.

→ Nehmen Sie die Gefühle des Kindes 
ernst und lassen Sie ihm Zeit, damit es 
Vertrauen fassen kann. Um die ersten 
Schritte weg von der vertrauten Person 
zu wagen, muss das Kind jederzeit zu 
Ihnen zurückkehren können.
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Anerkennung der Einzigartigkeit

Kleine Kinder brauchen die Möglichkeit, 
sich auf ihre eigene Art zu entwickeln.

→  Jedes Kind hat von Geburt an eigene 
Anlagen und ein eigenes Tempera
ment. Anerkennen Sie diese Einzigar
tigkeit. Vergleichen Sie Ihr Kind nicht 
mit anderen Kindern.

→  Lassen Sie Ihrem Kind Zeit, sich in 
seinem eigenen Tempo zu entwickeln, 
auch wenn dies für Sie manchmal 
schwierig ist.

→  Achten Sie auf das, was Ihr Kind gut 
kann, und freuen Sie sich mit ihm.

Vertrauen in die eigenen 
Fähigkeiten

Kleine Kinder brauchen selbstständig 
gemachte Erfahrungen und das Gefühl, 
selbst etwas bewirken zu können. 

→  Kinder haben von klein auf den Drang, 
vieles selbst zu machen. Lassen Sie Ihr 
Kind seine Umgebung in einem 

sicheren Rahmen selbstständig 
erforschen, z.B. die Wohnung oder 
den Spielplatz.

→  Erfahrungen, die Ihr Kind selbstständig 
macht, geben ihm Selbstvertrauen. 
Dies ist eine wichtige Grundlage für 
erfolgreiches Lernen.

→  Lassen Sie Ihrem Kind deshalb Zeit, 
auch alltägliche Sachen wie das An- 
und Ausziehen selbst auszuprobieren.

Anregende 
Entwicklungsumgebung

Kleine Kinder brauchen vielfältige 
sinnliche Erfahrungen, viel Bewegung 
und Erlebnisse mit anderen  Kindern.

→  Lassen Sie Ihr Kind mit ungefährlichen 
Alltagsgegenständen wie Pfannen, 
Kellen, Papier oder Schachteln spielen 
und mit Dingen aus der Natur experi
mentieren. Es lernt viel dabei.

→  Kleine Kinder haben auch einen 
großen Bewegungsdrang. Am besten 
ist, wenn Ihr Kind jeden Tag mindes
tens eine Stunde im Freien spielen 
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und sich bewegen kann. Dies för
dert die körperliche und geistige 
Entwicklung.

→  Geben Sie Ihrem Kind von klein auf 
die Möglichkeit, regelmäßig mit 
anderen Kindern zusammen zu sein.

Orientierung

Kleine Kinder brauchen Klarheit und 
Vorbilder, an denen sie sich orientieren 
können.

→  Ein regelmäßiger Tagesablauf und 
wiederkehrende Rituale geben dem 
Kind einen sicheren Rahmen. Sorgen 
Sie nach Möglichkeit für regelmäßige 
gemeinsame Familienmahlzeiten und 
geregelte Schlafenszeiten.

→  Ab dem zweiten Lebensjahr braucht 
Ihr Kind klare Leitlinien: Es muss 
wissen, was es darf und was nicht. 
Wenn Sie Ihrem Kind die Regeln 
erklären, kann es diese besser einhal
ten. Aber: Haben Sie Geduld! Ihr Kind 
braucht viel Zeit, bis es diese Regeln 
kennt und lernt, sich daran zu halten.

→ Sie sind die ersten und wichtigsten 
Vorbilder Ihrer Kinder. Sie müssen 
aber nicht perfekt sein.

NÜTZLICHE LINKS:

In Bayern:
www.elternbriefe.bayern.de
www.elternimnetz.de
www.erziehungsberatung.bayern.de
www.familienbildung.bayern.de
www.familienbildung-by.de
www.familienhandbuch.de
www.familienstuetzpunkte.bayern.de
www.koki.bayern.de
www.schwanger-in-bayern.de
www.stmas.bayern.de
www.zbfs.bayern.de

Auf Bundesebene:
www.bzga.de
www.familien-wegweiser.de
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Sprachliche Anregung

Kleine Kinder brauchen Menschen, die 
von Geburt an mit ihnen sprechen. 

→  Singen Sie Ihrem Kind Lieder vor und 
beschreiben Sie ihm, was Sie gerade 
tun. Erzählen Sie ihm Geschichten und 
schauen Sie mit ihm Bilderbücher an.

→  Für alle Eltern gilt: Am besten ist es, in 
der eigenen Sprache mit dem Kind zu 
reden. Die Sprache der Eltern ist die 
Grundlage, auf der das Kind nachher 
weitere Sprachen lernt.

→  Sprechen die Eltern zwei verschiedene 
Sprachen, sollte jeder in seiner 
Sprache mit dem Kind reden.

Sorgfältiger Umgang 
mit Medien

Kleine Kinder brauchen immer wieder 
die volle Aufmerksamkeit ihrer Eltern.

→  Machen Sie Medienpausen, wenn Sie 
mit Ihrem Kind zusammen sind. 

Schalten Sie den Fernseher aus und 
legen Sie Handy, Laptop & Co. weg.

→  Ein Kind unter drei Jahren sollte nicht 
mit Bildschirmmedien beschäftigt 
werden. Es kann dadurch überfordert 
und unruhig werden.

→  Ein Kleinkind, das keine Bildschirm
medien nutzt, verpasst nichts – im 
Gegenteil: Zum Lernen braucht es den 
direkten Kontakt mit Menschen, viel 
Bewegung und Zeit zum Spielen.

Viel Geduld

Kleine Kinder brauchen viel Geduld und 
Eltern, die wissen, wie sie sich selbst 
entlasten können.

→  Manchmal kommen Eltern bei der 
Betreuung ihres Kindes an ihre 
Grenzen und würden es dann am 
liebsten schlagen oder schütteln. 
Aber: Das ist gefährlich. Schütteln 
oder schlagen Sie Ihr Kind nie!

→  Wenn Ihr Kind Sie zur Verzweiflung 
bringt, machen Sie eine Pause! Sorgen 
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Sie dafür, dass Ihr Kind sicher aufge
hoben ist, und versuchen Sie, sich zu 
beruhigen.

→  Wenn Sie immer wieder an Ihre 
Grenzen kommen, ist es ganz wichtig, 
dass Sie sich dauerhafte Entlastung 
suchen.

RASCHE HILFE UND BERATUNG:

Kostenfreies Elterntelefon
0800 – 1110550
Mo – Fr: 9.00 – 11.00 Uhr
Di/Do: 17.00 – 19.00 Uhr

Onlineberatungsangebot für Eltern 
www.bke-elternberatung.de

Vertraute Betreuung

Kleine Kinder brauchen Anregungen und 
vertraute Menschen auch außerhalb der 
Familie.

→  Es ist eine Bereicherung für Ihr Kind, 
wenn es auch von Verwandten, 
Tageseltern oder in einer Kindertages
stätte betreut wird. Achten Sie darauf, 
dass diese zusätzlichen Betreuungen 
verlässlich sind und nicht immer 
wieder wechseln.

→  Ihr Kind braucht Zeit, bis es die neuen 
Betreuungspersonen kennt und ihnen 
vertraut. Deshalb ist eine langsame 
und sorgfältige Eingewöhnung 
wichtig.

→  Tauschen Sie sich regelmäßig mit den 
Betreuungspersonen Ihres Kindes aus.

Das Leporello und die Broschüre mit ausführlichen Informationen „Stark durch Bindung“ (letztere nur verfügbar in 
deutscher Sprache) können in folgenden Sprachversionen unter www.familienbildung.bayern.de als pdf-Datei 
heruntergeladen werden: Albanisch, Arabisch, Deutsch, Englisch, Farsi, Französisch, Italienisch, Paschtu, Portugiesisch, 
Russisch, Serbokroatisch/Bosnisch, Somali, Spanisch, Tamilisch, Thai, Tigrinja, Türkisch

Bestellmöglichkeiten: www.bestellen.bayern.de

Wir danken der Elternbildung CH, die das zugrunde liegende Projekt „Stark durch Beziehung“ zusammen 
mit der Jacobs Foundation entwickelt hat.
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www.zukunftsministerium.bayern.de

Dem Bayerischen Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und 
Integration wurde durch die berufundfamilie gemeinnützige GmbH die 
erfolgreiche Durchführung des audits berufundfamilie® bescheinigt: 
www.beruf-und-familie.de.

Wollen Sie mehr über die Arbeit der Bayerischen Staatsregierung erfahren?  
BAYERN DIREKT ist Ihr direkter Draht zur Bayerischen Staatsregierung. 
Unter Telefon 089 12 22 20 oder per E-Mail unter direkt@bayern.de erhalten 
Sie Informationsmaterial und Broschüren, Auskunft zu aktuellen Themen und 
Internetquellen sowie Hinweise zu Behörden, zuständigen Stellen und 
Ansprechpartnern bei der Bayerischen Staatsregierung.

Bayerisches Staatsministerium für
Arbeit und Soziales, Familie und Integration

Winzererstr. 9, 80797 München
E-Mail: oeffentlichkeitsarbeit@stmas.bayern.de
Idee und Gesamtkonzept: Elternbildung CH, Zürich, 2014 Maya Mulle
Konzept und Text: Katharina Wehrli
Illustrationen: Jörg Saupe
Mitglieder der Expertengruppe: Irma Bachmann,  Dr. Julia Berkic, 
Marlies Bieri, Sabine Brunner, Viviane Fenter, Marianne Kunz, 
Gabriela Leuthard, Elisabeth Schneider, Dr. Dieter Schürch, 
Susanne Stefanoni, Urs Ziegler
Übersetzung: Interserv AG
Gestaltung: trio-group münchen
Druck: Druckerei Schmerbeck GmbH
Gedruckt auf umweltzertifiziertem Papier
(FSC, PEFC oder vergleichbares Zertifikat)
Stand: Mai 2016
Artikelnummer: 1001 0545

Bürgerbüro: Tel.: 089 1261-1660, Fax: 089 1261-1470
Mo. bis Fr. 9.30 bis 11.30 Uhr, Mo. bis Do. 13.30 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Buergerbuero@stmas.bayern.de

Hinweis: Diese Druckschrift wird im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der Bayerischen Staatsregierung herausgegeben. Sie darf 
weder von Parteien noch von Wahlwerbern oder Wahlhelfern im Zeitraum von fünf Monaten vor einer Wahl zum Zwecke der 
Wahlwerbung verwendet werden. Dies gilt für Landtags-, Bundestags-, Kommunal- und Europawahlen. Missbräuchlich ist während 
dieser Zeit insbesondere die Verteilung auf Wahlveranstaltungen, an Informationsständen der Parteien, sowie das Einlegen, Auf
drucken und Aufkleben parteipolitischer Informationen oder Werbemittel. Untersagt ist gleichfalls die Weitergabe an Dritte zum 
Zwecke der Wahlwerbung. Auch ohne zeitlichen Bezug zu einer bevorstehenden Wahl darf die Druckschrift nicht in einer Weise 
verwendet werden, die als Parteinahme der Staatsregierung zugunsten einzelner politischer Gruppen verstanden werden könnte. 
Den Parteien ist es gestattet, die Druckschrift zur Unterrichtung ihrer eigenen Mitglieder zu verwenden.
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